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Mit Telematik auf Nummer sicher  
TELI-Presseclub - München, 25.02.2015 
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Agenda 

1. Hintergrund: Was Telematik ist, wo sie eingesetzt wird 
 

2. Sicherheitsgewinn durch Telematik 
 

3. Schutz der Persönlichkeitsrechte 
 

4. Ökonomische Aspekte: Wieviel Geld lässt sich einsparen? 
 

5. Ökologie: Wie wirkt sich der Telematik-Einsatz auf die Umwelt aus? 
 

6. Fragen & Antworten 
 

7. Diskussion 
 

 

 

 



Was ist Telematik? 
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Was ist Tematik? 

Telematik ist ein Kunstwort aus Telekommunikation und Informatik. 

 

Begriffsdefinition im weiteren Sinne: 
Teilgebiet der Informatik, das sich mit der Kommunikation von Daten unter Nutzung 
technischer Mittel über ("größere") räumliche Entfernungen befasst.  
Meyers Lexikon: Kopplung von Informatik und Telekommunikation bzw. -wissenschaften  
Brockhaus: Forschungsbereich, der eine Synthese aus Telekommunikation und Informatik 
darstellt          Quelle: KIT, Institut für Telematik 

 

 

 

 

 

 
                

 

 

       Bild: Telefonica Deutschland 
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Einsatzbereiche Telematik 

Vertikale Märkte 

 
 

Flughäfen Abschlepp- und 

Reparaturdienste 

Baugewerbe Transport & Logistik Dienstleistungsgewerbe 

Abfallwirtschaft Carsharing, 

Leasing 

… 
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Nachhaltigkeit durch Telematik 

Drei Säulen der Nachhaltigkeit in der Telematik 
 

 

 

Ökologische  
Nachhaltigkeit 

Ökonomische 
Nachhaltigkeit 

Verbrauch 

Leerlauf 

CO2 

Fahrerverhalten 

Optimierung 

Kalibrierung 

Reduzierung Leerlauf 

Überhöhte  

Geschwindigkeit 

Wartung 

Fahrerverhalten 

Erhöhung des  

Auslastungsgrads (%) 

etc. 

Abrechnungsnachweis 

Fahrerverhalten 

Mindestlohn (8,50€/h] 

Green Labeling 

Einhaltung der 
Arbeitszeiten 

Green Labeling 

Soziale  
Nachhaltigkeit 

Sorgfaltspflichten 



Sicherheitsgewinn und Schutz der 
Persönlichkeits-/Mitarbeiterechte 
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Einhaltung der Sozialvorschriften und Gesetzesvorgaben 

Einhaltung des Mindestlohnes 8,50 €/h (de facto Berechnung des Verdienst 
je tatsächlich geleisteter Stunde) 
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Einhaltung der Sozialvorschriften und Gesetzesvorgaben 

Lenk- und Ruhezeitenkontrolle für Fahrzeuge > 3,5 to. oder Personentransporte 
Einhaltung der maximalen Arbeitszeiten 
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Einhaltung der Sozialvorschriften und Gesetzesvorgaben 

Alarme- und Warnsysteme in der Mitarbeiterkoordination (Disposition) bei 
anstehenden und erfolgten Verstößen  
Einhaltung der internen policies (bspw. Pausenzeiten bei PKW-Fahrten des 
Aussendienstes oder Fahrten außerhalb gewünschter Zeiten) 

 

 

 

 
 



Company Confidential               Page 11 

Mitarbeiter- und Arbeitsschutz 

Reduzierung der Unfälle und Ausfälle durch Fahrerfeedbacksysteme in den 
Fahrzeugen  optoakutische Anzeige bspw. der Geschwindigkeitsanzeige, 
Bremsverhalten, Beschleunigung etc. direkt im Fahrzeug 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erhöhung der Fahranteile im grünen Bereich  defensivere und sichere Fahrweise 
 

 

 

 
 

Eco-Driving  
Fahrstilanalyse und -alarme 
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Mitarbeiter- und Arbeitsschutz 

Auslastungsgrade (Schutz vor Überauslastung) 
 
 
 
 
 
 

 
Realistische Darstellung der benötigten Arbeitszeiten je Kunde etc. 

 
 
 

 durchschnittliche 

Startzeit

 durchschnittliche 

Endezeit

 durchschnittliche 

Arbeitszeit

Gesamtzeit  Zielzeit  % Nutzung  Aktive 

Tage

09:08:31 18:06:04 08:55:59 348:23:39 369:00:00 94,42 % 39

08:08:13 15:43:24 07:35:11 53:06:19 369:00:00 14,39 % 7

08:39:53 16:40:39 08:00:46 200:19:02 369:00:00 54,29 % 25

08:28:31 19:23:37 10:55:06 382:08:39 369:00:00 103,56 % 35

Pool 168:40:58

Walther Bernard 00:00:00

Patric 

Hindenberger

315:53:41

Fahrer  Reservekapazität

Benjamin 

Tschache

20:36:21
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Mitarbeiter- und Arbeitsschutz 

Spezifische und nachhaltige Auswertungen bspw. hinsichtlich 
Fahrverhalten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geschwindigkeitsverhalten 
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Mitarbeiter- und Arbeitsschutz 

Sicherheit bei Diebstählen (Auffinden von Fahrzeugen und Einheiten) 
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Mitarbeiter- und Arbeitsschutz 

Kontaktloser, kapazitiver Datenabgriff ohne Einfluss auf die Fahrzeugelektronik 
(patentiert, zertifiziert) und somit Ausschluss einer Mitarbeitergefährdung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 



Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 
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Einsparpotentiale mittels Telematik 

 

360-Grad-Analyse aller Geschäftsfelder 
Eruierung des Optimierungspotentials durch Telematik 
Implementierung der ROI-Strategie 
Zyklische Überprüfung der Strategie und ggf. Adaption 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

Instand 
haltung 

Tages 
effizienz 

Routen 
planung 

Auslastung 
Arbeitszeiten 
konformität 

Sorgfalts 
pflichten 

Kraftstoff 

Vertrags 
einhaltung 

360° 
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Einsparpotentiale mittels Telematik 

 

Exemplarisches Fallbeispiel mit1000 Fahrzeugen und gemittelten Kundendaten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

Dies stellt einen ROI von 6,5 : 1 dar (bei 35 €/Monat und Fahrzeug) 

Geschäftsbereich Flotte/Jahr Fahrzeug/Monat

7.1 Versicherung 86250,00 7,19

7.2 Verbrauch 238500,00 19,88

7.3 Reduktion unnötiger Fahrten 66250,00 5,52

7.4 Fahrzeugauslastung 192000,00 16,00

7.5 Reduktion der Verschleiß- und Abnutzungskosten 24050,00 2,00

7.6 Kurzfristleihe von Fahrzeugen 20250,00 1,69

7.7 Kosteneffektivität für Servicefahrzeuge 546000,00 45,50

7.8 Reduktion von Privatfahrten 24570,00 2,05

7.9 Höhere Umsätze durch Produktivitatssteigerung der Serviceflotte 1512000,00 126,00

Summe 2709870,00 225,82

Einsparungen 
15 % 
9 % 
1 % 
4% 

10% 
10% 
25% 
25% 
1% 
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Kundenstudien 

ISS 

Flottengröße: 368 Fahrzeuge  

Geschäftsfeld: 
Landschafts-/Gartenbau 

Überstundenabrechnung: 
34 % Rückgang bei 

Überstunden am Wochenende 

Arbeitszeitüberschreitung: 
44 % Rückgang bei 

Überschreitung regulärer 
Arbeitszeiten 

Cofely 

Flottengröße: 500 Fahrzeuge 

Geschäftsfeld: 
Energie  

Effizienz: 
20 % weniger Leerlauffahrten 

Sicherheit: 

70%  weniger zu schnelles 
Fahren 

Stundennachweis: 
Cofely benutzt diese Berichte 
regelmäßig für eine korrekte 

Lohnabrechnung. 

G4S 
Flottengröße: 2.500 Fahrzeuge 

Geschäftsfeld: 
Geldtransport 

Veränderung: 
deutlich weniger 

Leerlaufzeiten, besseres 
Fahrerverhalten 

CO2: 
261 Tonnen weniger CO2  

in der Atmosphäre (Jahr 2012) 

Kraftstoffersparnis: 
€ 1,4 Mio. im Jahr 2012 

in 6 Ländern 



Ökologische Nachhaltigkeit 
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Auswirkungen eines Telematikeinsatzes auf die Umwelt 

Langfristiger nachhaltiger Unternehmenswert, 

Green Labeling 

 

Dynamische und präzise Berechnung und 
Berichte zum Kraftstoffverbrauch und der CO2-
Emissionen 

 
Reduzierung des Kraftstoffverbrauches und 
damit der CO2-Emissionen 

 
Detaillierte Fahrerrankings bzgl. des 
persönlichen Fahrverhaltens 

 
Akustisches und optisches 
Fahrerfeedbacksystems 

 
Automatische Verwaltung von Wartung- und 
Serviceplänen für die Fahrzeuge 
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Auswirkungen eines Telematikeinsatzes auf die Umwelt 

Auswirkungen eines implementierten Fahrerfeedbacksystems hinsichtlich 

Kraftstoffverbrauchs und somit einhergehender Co2-Emissionen 

Reduzierung der Ereignisse je Stunde um ca. 60 % mit einer 

Kraftstoffeinsparung von  ca. 11%  
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Fragen, Antworten, Diskussion 


